
 

 „Bis Weihnachten, bis Weihnachten,  
ist nicht mehr weit…“ 

Lied: Detlev Jöcker 

 

Weihnachten steht vor der Türe: Viele von uns stecken in den letzten Vorbereitungen für das 

Weihnachtsfest.  

Nahezu täglich sind die Kinder in Gesprächen über „Weihnachten“: Wann ist es denn endlich 

soweit?  

Es wurden Bücher angeschaut, Lieder gesungen, die Weihnachtsgeschichte erzählt  und die 

Tage gezählt.  

Wir haben versucht, dies anschaulich mit Lichtern und einer Countdown-Skala zu 

verdeutlichen, damit dieses große Wort „Weihnachten“ bildlicher und nachvollziehbarer 

wird. 

 

 

 

 jeden Tag leuchtet ein Lichtlein mehr in der 

Baumscheibe  

 

 

 

 

für die letzten Tage werden Kreuzchen auf der Skala 

im Morgenkreis gezeichnet  

„Wie viel Mal Krippe bis Weihnachten?“ 

      

 

 

 

 

 



 

 

 

Plötzlich hing eines schönen Morgens ein Brief vom Weihnachtsengerl an der Türe:  

 

Liebste Zwergmäusekinder, 

haltet heute und morgen die Augen auf und spitzt Eure Ohren: 

Ich bin auf dem Weg zu Euch und bringe Geschenke, mit denen Ihr in der Krippe 

spielen könnt. 

Immer wenn ich Kindern Geschenke bringe, hinterlasse ich eine feine Glitzerspur. 

Also achtet auf diese. 

 

Euer Weihnachtsengerl 

 
Also hielten die Kinder die Augen auf und die Ohren gespitzt: Wenn wir etwas Glitzer 

entdecken, so kann das Weihnachtsengerl nicht weit weg sein.  

….Und tatsächlich: am letzten Tag, bevor alle in die Ferien starteten, fanden die Kinder eine 

Glitzerspur. Also gingen wir auf „Weihnachtsengerl – Suche“: wir suchten in allen Ecken, 

durchforsteten jede Kiste, gingen den Gang entlang und „Da!“, an unserem 

Weihnachtsbaum lagen Geschenke. 

Die Kinder packten diese gleich aus: eine riesen Kugelbahn und ganz viele Requisiten für die 

Kinderküche. Den restlichen Vormittag wurde ausgiebig mit den Geschenken gespielt… nur 

das Weihnachtsengerl hatten wir leider verpasst, dies brachte wohl schon anderen Kindern 

Geschenke… 

 

 

 

 


